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BLÄTTER- UND BLUMENMUSTER, DIE FARBEN VON ERDE, MEER, BLÜTEN UND FRÜCHTEN: DIE NATUR IST DAS WICHTIGSTE THEMA FÜR DIE MENSWEAR F/S 21

 „Ein Moment wie dieser kann leicht zur Verherrlichung der makellosen Präzision von Maschinen führen – aber wir bei Ermenegildo Zegna glauben, mit Respekt vor einer zutiefest italienischen humanistischen Tradition, dass der Mensch immer der Mittelpunkt ist, in Harmonie mit der Natur“. So erklärt der künstlerische Leiter Alessandro Sartori die Vision für seine Kollektion F/S 21, die auf weiche und elegante Knitwear mit Blattmustern setzt. Die Marke, die seit 110 Jahren besteht, betont ihre starke Verbundenheit mit der Natur. Sie sieht sich nicht nur als Lieferant von Ressourcen und Rohstoffen, sondern erkennt auch die Notwendigkeit, ihren Reichtum und ihre Vielfalt zu erhalten.

Bei Gucci finden sich Blumenstickereien auf einem ärmellosen Pelzmantel im Stil der 70er-Jahre, einem Anzug und einem Trenchcoat. Die Formen bei Etro sind fließend wie Wasser, und auch hier gibt es Hemden mit wunderschönen Blumendrucken. Der Anblick von Kieseln und Steinen in Flüssen stand Pate für einen Print in der Accessoire-Kollektion von Reese Cooper. Die Models in der Show der Brand liefen barfuß durch einen Bach in der Wildnis – eine Hinweis, dass wir unsere Verbindung zu Mutter Natur wiederfinden müssen. Die Farbpalette umfasst strahlendes Grün, Orange und fruchtigeTöne.
Die Welt der klassischen Herrenbekleidung geht ähnlichen Themen nach. Lardini ließ sich von einem sonnendurchfluteten Bambuswald inspirieren, von Wasserspielen und den intensiven Farben von Blüten und Vögeln, wie sie die orientalische Kunst verwendet. Roberto Collina erforscht Erdtöne von Creme bis Beige und ist ganz verzaubert von den verschiedenen Himmelsfarben: Hellblau, Marine und Saphirblau. Und Paoloni bietet eine ungefütterte Hemdjacke, aus Baumwolle oder leichtem Leinen, in vielen sommerlichen Fruchtfarben.
